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Ausgabe 5  vom 3. Juni 2005
4. Durchgang mit unterschiedlichen Bedingungen
Recht unterschiedliche Wetterbedingungen gab es bei den 3 Turnieren des 4.Durch-

ganges am 31.Mai. 2005: Bei den beiden Wettspielen in Hainburg und Lengenfeld gab es kaum Probleme, in Donnerskirchen musste jedoch auf Grund starker Windböen das Turnier als nicht handicapwirksam gewertet werden. Insgesamt 276 Spieler waren am Start, somit erhöhte sich die Gesamtzahl der Starter nach 4 Turniertagen auf 1118 Teilnehmer!
Sturm fegte über Donnerskirchen
Vom Pech verfolgt war das Turnier im burgenländischen Donnerskirchen. Besonders zum Start fegten orkanartige Windböen mit leichtem Regen über den in Bestzustand befindlichen Platz, sodass sich die Wettspielleitung zu einem nicht handicapwirksamen Turnierablauf gezwungen sah. Man konnte nicht voraussehen, dass sich nach rund zwei Stunden die Bedingungen ziemlich verbesserten und nach und nach die starke Bewölkung auflockerte. Dass sich dennoch 92 Teilnehmer dem Starter stellten, ist erfreulich, was auch Captain Horst Lorenz in seiner Siegeransprache deutlich machte.
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Föhrenwalds Florian Eder siegte vor dem Hausherren Peter Neubauer in der Bruttowertung, schade für die 3 Spieler Zapletal, Graf und Hedrich, die mehr als 36 Nettopunkte spielten und ihr Handicap verbessert hätten. 
Viel Lob wurde auch dem Restaurant gespendet: Riesenschnitzel und ein Kuchen schmeckte ganz vorzüglich. Freudestrahlender Gewinner des KUONI-Golfreisen mit Schwung-Gutscheines war der Himberger Gerhard Rabl. Sämtliche Preise stiftete das Donnerskirchner Weinquartett.
Siegerbild  erstmals vor dem neuen Pinboard der Senioren Tour mit allen Sponsoren!
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Gute Stimmung in Donnerskirchen. Bild links: Eine Seniorenrunde beim Fachsimpeln. V.l.n.r.: Werner Obermayer, Helmut Omenitsch, Gustav Bluma, Franz Theuer, Gerhard Krammer. Stehend: Karl Kellner, Werber Juranitsch, Gustav Gerhart. Bild rechts: Die Gewinner: V.l. Florian Eder, Gustav Bluma, Siegfried Zapletal, Werner Obermayer, Siegfried Andraschek.
RESULTATE DONNERSKIRCHEN:  BRUTTO: 1. Florian Eder (Föhrenwald), 28. 2. Peter Neubauer (Donnerskirchen), 27. 3. Siegfried Andraschek (Himberg), 23. 4. Gerhard Rabl (Himberg), 23. 5. Helmut Waldhart (Föhrenwald), 22. NETTO A:  1. Florian Eder, 35. 2. Siegfried Andraschek, 33. 3. Peter Neubauer, 32. 4. Tony Polta (Ottenstein), 32. 5. Gerhard Maier (Föhrenwald), 32. NETTO B:  

1. Werner Obermayer (Waldviertel), 34. 2. Sepp Fischer (Schönfeld), 34. 3. August Hojsak (Brunn), 33. 4. Heinz Dolezal (Schönfeld), 32. 5. Hein Wächter (Brunn), 30. NETTO C: 1. Siegfried Zapletal (Leopoldsdorf), 41. 2. Gerald Graf (Himberg), 39. 3. Otto Hedrich (Leopoldsdorf), 37. 4. Rudolf Lehner (Lengenfeld), 35. 5. Helmut Kriegler (Ernegg), 34. SUPERSENIOREN: Brutto: Werner Freymüller (Himberg), 16. Netto: Gustav Bluma (Leopoldsdorf), 29.  GÄSTEWERTUNG Brutto: Willy Kopp (St.Pölten), 14. LONGEST DRIVE: Siegfried Andraschek. NEAREST PIN: Friedrich Ganko (Schönfeld).
Walter Grimling gewinnt in Hainburg
Nach mehreren zweiten Plätzen hat Weitra`s Walter Grimling in Hainburg zugeschlagen: Sieg in der Bruttowertung vor dem Adamstaler Gerhard Müller. Bei einwandfreien Platzverhältnissen, noch am Morgen leichten Regen, dann jedoch angenehmen Golfwetter stellten sich 78 Teilnehmer den Startern. 
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Ein „Cinemascope“-Siegerbild von Hainburg – aufbereitet von Tour-Fotograf Helmut Kranzl

Es war ein ausgezeichnet organisiertes Turnier,beim Halfewayhouse gab es feine Leberkäsesemmeln, am 19.Tee 2 Riesenschnitzel, Kartoffelsalat und einen Apfelstrudel!

Lob an die Gastronomie Hainburgs den Teilnehmern hat es gemundet
Viel Freude auch für den Süßenbrunner Erich Eisenbarth, er gewann den Reisegutschein von KUONI-Golfreisen mit Schwung!
Spitze war auch Leopoldsdorfs Franz Thier, der mit seinen 45 Punkten sein Handicap gewaltig verbessern konnte.                             
RESULTATE HAINBURG: BRUTTO:   1. Walter Grimling (Weitra), 27. 2. Gerhard Müller (Adamstal), 26. 3. Karl Pichlbauer (Himberg), 22. 4. Helmut Haas (Föhrenwald), 21. 5. Hans Schitzhofer (Leopoldsdorf), 20. NETTO A: 1. Walter Grimling, 36. 2. Gerhard Müller, 34. 3. Rudolf Kail (Süßenbrunn), 33. 4. Roman Breitfuss (Lengenfeld), 33. 5. Karl Pichlbauer, 32. NETTO B: 1. Peter Szenkuröck (Donnerskirchen), 34. 2. Wilhelm Frei (Schönfeld), 33. 3. Alfred Meixner (Süßenbrunn), 33. 4. Walter Hömstein (Schönfeld), 33. 5. Gerhard Schäfer (Hainburg), 32. NETTO C: 1. Franz Thier (Leopoldsdorf), 45. 2. Gottlieb Pallendorf (Ottenstein), 39. 3. Johann Hadolt (Adamstal), 34. 4. Klaus Vasak (Ottenstein), 33. 5. Heinz Grünauer (Schönfeld), 33. SUPERSENIOREN:  Brutto: Erich Scheibrein (Leopoldsdorf), 8. Netto: Kurt Wieshofer (Brunn), 25. Gäste: Karl Bigge (Enzesfeld) und Reinhard Ohnewas (Spillern). LONGEST DRIVE: Heinz Unrein (Weitra), 207m. NEAREST PIN: Alfred Meixner (Süßenbrunn), 145cm.
Tolle Resultate in Lengenfeld mit 11 Handicapverbesserungen!
Bei sehr guten Wetterbedingungen waren beim ersten Turnier im GC Lengenfeld 106 Teilnehmer am Start und es gab ausgezeichnete Leistungen, was auch für die guten Platzverhältnisse spricht. 11 Verbesserungen des Handicaps geben Zeugnis dafür, was auch Lengenfeld-Managerin Petra Gschwantner bei der Siegerehrung hervorhob.                                                                          Vize-Captain Heinz Perutka und seine Mannschaft (mit freundlichen Damen beim Halfeway-
House) hatten bestens organisiert und es gab Lob von allen Seiten. Stark frequentiert – auch nach der Siegerehrung - war die Weinverkostung des Gutes Veronika Unger. 
Werner Schwaiger von Himberg siegte in der Bruttowertung und zum Drüber Streuen auch noch den Longest Drive.
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Völlig überrascht war der Ernegger Eric Krammer, als sein Name als Gewinner des KUONI-Reisegutscheines aufgerufen wurde. Hervorzuheben wären noch die 40 Punkte des Lengen- felders Jacek Halatek, der heuer erst-    malig bei einem Turnier mitspielte und  gleich die Gruppe C gewann.
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RESULTATE LENGENFELD:
BRUTTO:  1. Werner Schwaiger (Himberg), 23. 2. Alfred Spiesz (Föhrenwald), 22. 3. Gerhard Litzka (Süßenbrunn), 21. 4. Helmut Schwaiger (Himberg), 20. 5. Otto Knobling (Leopoldsdorf), 20. NETTO A: 1. Horst Fischer (Schönfeld), 38. 2. Ernst Käs (Weitra)und Gerhard Litzka, je 36. 4. Peter Zuntner (Föhrenwald), 34. 5. Max Kaltenberger (Brunn), 34. NETTO B: 1. Manfred Windsor (Süßenbrunn), 38. 2. Werner Dupal (Swarco-Amstetten), 38. 3. Otto Knobling, 38. 4. Rudolf Ivan (Süßenbrunn), 37. 5. Adolf Fischer (Leopoldsdorf), 36. NETTO C:  1. Jacek Halatek (Lengenfeld), 40. 2. Josef Winter (Amstetten), 39. 3. Gerhard Stöckl (Ernegg), 38. 4.Heinz Tiewald (Donnerskirchen)

38. 5. Walter Flechsig (Ottenstein), 38. 

SUPERSENIOREN: Brutto: 1. Josef Symon (Adamstal), 10. Netto: Alfred Puschlmayer (Semmering), 27.        
LONGEST DRIVE: Werner Schwaiger.                    NEAREST PIN: Nikolaus Salzer (Ottenstein).
Unsere Captains …
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GERHARD KRAMMER – GC Weitra, geb. 27.5.1940, ehem. Beruf: Textilkaufmann. Wohnort: Wien. Mtgl.Weitra. Stvg. 19,3.
Man könnte den Gerhard als den großen „Schweiger“ auf der Tour bezeichnen, eigentlich untypisch für einen, der in seinem Beruf viel auf Reisen war… Spaß beiseite – er ist bei allen beliebt und kann oft wegen seines „Schmähs“ die Leute herzlich zum Lachen bringen! Golf ist seit 10 Jahren seine Leidenschaft, Wienerberg-Pro Wolfgang Schroll gab den Gedankenanstoß und war zugleich für das Ehepaar Krammer (Gattin Christine ist mit viel Engagement dabei!) der erste Lehrmeister. Mit dem Gewinn „seines“ Teams beim heurigen Waldviertel-Cup war für ihn einer der Höhepunkte als Captain. Viel auf Reisen sind sie auch, die Krammers. Fast immer mit Golf verbunden, dabei bleibt aber wenig Zeit für sein zweites Hobby, Archäologie und Kunst. Auch als Hobby-Koch betätigt er sich gerne, sehr zur Freude seiner Gattin. Seine Lieblingsplätze im Golf sind der GC Padua in Italien und Gut Freiberg. Hoffentlich kann er bei einer seiner nächsten Reisen beiden Hobbys nach Herzenslust nachgehen!

Die nächsten Turniere der Senioren Tour:
14. Juni 2005:   BRUNN – SCHÖNFELD – HAINBURG

Redaktion Newsletter:

Günter Kempter, Gerhard Hastik, Helmut Kranzl.

Email: guenter.kempter@zoohaus.co.at 






